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Amtliche Bekanntmachungen
Auf dem Stadtgottesacker und auf dem Nordfriedhofe

befinden sich eine Anzahl ungepflegter Gräber wir machen
die berechtigten Inhaber dieser Erbbegräbnisse darauf auf
merksam daß dieselben bis zum 1 Oktober er ihre An
sprüche gellend zu machen haben widrigenfalls die fraglichen
Begräbnißstellen anderweitig zur Wiederbelegung verliehen
werden

Halle a S den 30 Juni 1888
Der Magistrat

Von dem Schiedsmann Herrn Hünicke sind KO Mark
Gescbenk und zwar aus dem Vergleiche

Sch V K IS Mark
R B 8W V L 1W V V ZB V W Zzur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 2 August 1888
Die NVWeu MLsMs

S Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs

P V Gsind vom dem stellvertretenden Schiedsmann Herrn Hopf
gart zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 1 August 1888
Die Armen Direktion

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Handarbeiter Theobor

Ludwig Hahn geboren den 22 Juni 1863 und dessen
Ehefrau Arieberike Marie geb Krell geboren am
19 Dezember 1862 zuletzt in Halle a S welche flüchtig
sind ist die Untersuchungshaft wegen schweren Diebstahls
verhängt

Es wird ersucht dieselben zu verhaften und in das Ge
richtsgefängniß zu Halls a S abzuliefern I 2280/88

Beschreibung des P Hahn Alter 25 Jahre Größe
ea 1,62 Mir Statur schmächtig Haare dunkelblond Strrn
frei Bart starker blonder Schnurrbart Augenbrauen dunkel
blond Augen granblau Nase gewöhnlich Mund gewöhn
lich Kinn rund Gesicht voll Gesichtsfarbe gesund Sprache
deutsch Kleidung dunkelgrüner Rock hellgraue Hose grauer
langhaariger Hut Besondere Kennzeichen Auf einem Unter
arm ein Herz mit Inschrift blau Mowirt eine Narbe am
rechten Auge und hat die Unterlippe größtentheils zwischen den
Zähnen

Beschreibung der Ehefrau Hahn Alter 25 Jahr
Größe 1,50 Mtr Statur schlank Haare dunkelblond Stirn
frei Äugenbrauen dunkel Augen blau Kinn rund Gesicht
länglich Kleidung rothbraunes Kleid mit Sammetstreifen
hellblaugeblümter Kindermantel trägt Handkorb Besondere
Kennzeichen hat ein Kind Junge von 11 Monaten bei sich

Halls a S den 26 Juli 18 88
König Staatsanwaltschaft

Redaktioneller Theil
Halle den 3 August 1888

Ueber die Ergebnisse der Zusammenkunft des Kaisers
Wilhelm mit dem Zaren läßt sich jetzt die erste offiziöse
Stimme vernehmen Der Wiener Polit Corr wird
aus St Petersburg berichtet

Die Thatsache daß der deutsche Kaiser nach Peterhos ge
kommen ist um seine friedlichen Gesinnungen sowie seinen
Wunsch mit Rußland in Freundschaft zu leben in feierlicher
Weise zum Ausdrucke zu bringen sowie die weitere Thatsache
daß der Zar diese aus ein zweifaches Ziel gerichtete Kundgeb
ung des deutschen Monarchen in nicht minder feierlicher Weise
aufgenommen und seinem hohen Gaste einen so überaus herz
lichen Empfang bereitet hat bilden einen Vorgang der eine
weit höhere Bedeutung als die eines lediglich platonischen Er
folges beanspruchen kann Diese Thatsachen besagen nicht mehr
und nicht weniger als daß die beiden Reiche in einen neuen
Abschnitt guten Einvernehmens eingetreten sind welches geeig
net erscheint auf den allgemeinen Gang der politischen Ange
legenheiten Europas mächtigen Einfluß auszuüben Der
Umstand daß die etwaigen in Peterhof getroffenen Arrangements
keine genau umschriebene Form angenommen haben daß keme
Entscheidung darüber von vornherein getroffen wurde in wel
cher Weise die eine oder andere der schwebenden internationa
len Fragen zu regeln wäre verhindert nicht die Möglichket
daß in dieser Richtung dem Wesen nach eine Ausgleichung der
Ansichten der beiderseitigen Regierungen und die Wiederher
stellung der guten Beziehungen zwischen Rußland und Deutsch
land erzielt worden sei Angesichts dieser Wendung wird in
Petersburg die Hoffnung l ehegt daß die russische Diplomatie
für den Fall daß zufällige Umstände mit einem Male die Ge
legenheit zur Regelung gewisser Rußland interessirender Fra
gen schaffen würden nicht mehr aus so unübersteizbare Hinder
nisse stoßen dürfte als dies bisher der Fall war Betrachtet
man die Peterhofer Kaiserznsammenkunft unter diesem Gesichts
punkte so wird ihre Bedeutung sich immer mehr steigern Der
wohlthätige Einfluß welchen diese Entrevue auf die politische
Zukuuft auszuüben berufen ist wird ein mächtiger sein weil
diese Begegnung durchaus nicht selbstische Interessen der einen
oder anderen Seite sondern einzig die aller Welt willkommenen
Bestrebungen zur Erhaltung des Friedens zum Gegenstande
gehabt hat

Gelegentlicher Berathung des Schullastengesetzes im
preußischen Abgeordnetenhause brachte der Führer der
Centrumspartei der Abgeordnete Windthorst einen Antrag
ein welcher bezwecken sollte die fernere Anstellung preußi

scher Volksschullehrer von einer Zustimmung der kirchlichen
Behörden abhängig zu machen und den Religionsunter
richt in der Schule vollständig unter den Einfluß kirch
licher Organe zu stellen

Der Antrag wurde s Z zurückgezogen da eine Ver
ständigung über denselben insbesondere mit der konser
vativen Partei auf Schwierigkeiten stieß In der General
versammlung der fchlesischen Katholiken zu Beuthen ist er
indessen seitens des Herrn von Hüne zur Diskussion ge
stellt worden Herr von Hüne bezeichnete den Antrag als

unentbehrliche Garantie für die Reinheit des Religions
unterrichtes und erklärte daß er nicht mehr von der
Tagesordnung verschwinden dürfe

Damit und angesichts der Wahlen zum preußischen
Landtag hat dieser Antrag neuerdings Bedeutung gewon
nen Die Presse wird Stellung zu ihm nehmen und es
dürfte darum für unsere Leser von Interesse fein den
Wortlaut des Antrages kennen zu lernen er lautet

1 In das Amt eines Volksschullehrers dürfen nur Personen
berufen werden gegen welche jdie kirchliche Behörde in kirch
lichreligöser Hinsicht keine Einwendungen gemacht hat Wer
den später solche Einwendungen erhoben so darf der Lehrer
zur Ertheilung des Religions Unterrichts nicht zugelassen
werden

2 Diejenigen Organe zu bestimmen welche in den einzelnen
Volksschulen den Religionsunterricht zu leiten berechtigt sind
steht ausschließlich der Kirche und ihren Organen zu

3 Das zur Leitung des Religionsunterrichts berufene kirch
liche Organ ist befugt nach eigenem Ermessen den schulplan
mäßigen Religionsunterricht selbst zu ertheilen oder dem Reli
gionsunterricht des Lehrers beizuwohnen in diesen einzugrei
fen und für dessen Ertheilung den Lehrer mit Weisungen zu
versehen welche von Letzterem zu befolgen sind

4 Die kirchlichen Behörden bestimmen die für den Religions
unterricht und die religiösen Uebungen in der Schule dienen
den Lehr und Unterrichtsbücher und den Umfang und Inhalt
des schulplanmäßigen Unterrichtsstoffes und die Vertheilung
desselben auf die einzelnen Klassen

Die Norddeutsche Allg Ztg hat sofort eine sehr
scharfe Stellung gegenüber diesen Bestrebungen des Cen
trums genommen und erklärte

Der Wmdthorst sche Schulantrag enthält für den Staat ein
fa ch unannehmbare Dinge Nach der Preußischen Verfassung
gebührt den staatlichen Behörden die Aufsicht über alle öffent
lichen und privaten Unterrichts und Erziehungsanstalten Ar
tikel 23 und werden die Lehrer an den öffentlichen Volksschulen
vom Staate angestellt Aritikel 24 Der Wmdthorst sche An
trag würde dieses Aussichts und Anstellungsrecht nicht nur
für die Religionslehrer vollkommen aufheben sondern auch
überhaupt für jeden Volksschullehrer den die Kirche nur als
mißliebig zu bezeichnen braucht um seine Berufung zu ver
hindern Ferner würde er die Ordnung des Schulplanes von
dem Belieben der kirchlichen Organe abhängig machen da diese
über Inhalt Ertheilung und Umfang des Religionsunterrichts
entscheiden sollen

Daß in dem Staate Friedrichs des Großen dessen Heer

Chevalier Clemm
Roman von Theodor Mügge

Zuweilen gerieth ich dabei in Zorn wenn ich dachte wie
ich behandelt worden und noch mehr darüber daß
Dumoulin Schuld daran sei Dann wieder mischten sich
andere Empfindungen und Erinnerungen ein welche mir
vorhielten wie er mich vor dem König geschirmt mit
welchem traurigen Ernst und Schmerz er mich nachher
betrachtet auch besorgt gewesen sich so rücksichtsvoll als
möglich zu beweisen

Ich konnte gehen und einige nothwendige Kleidungsstücke
zusammenpacken während er bei meinem Onkel zurückblieb
und ihn zu beruhigen suchte denn mein Onkel war bei
Weitem mehr zerschmettert als ich und dachte mehr an
sich an seine Absetzung und die ihm angedrohte Unter
suchung als an mein untergeordnetes Schicksal Es glückte
dem Major auch ihn zu einiger Fassung zu bewegen
aber er entließ mich doch nicht mit seinem Segen sondern
mit seinen Vorwürfen über mein unwürdiges Betragen
das auch ihn in den Abgrund gebracht

Ich erwiderte nichts darauf allein der Major nahm
sich meiner an

Ihre Anschuldigungen sind nicht richtig hochwürdigster
Herr sagte er denn ich wiederhole Ihnen daß der König
Ihre Snspendirung vom Amte und eine Untersuchung
über Ihre Aufführung in Sachen dieses Abenteurers be
schlossen hatte mochten die Aussagen der Jungfer auch
lauten wie sie wollten Ich hoffe jedoch es wird auch
jetzt noch Alles gut enden fuhr er fort Sie werden sich
rechtfertigen und auch die Jungfer Charlotte wird bei Be
sonnenheit und Einsicht bald zu Ihnen zurückkehren Jetzt
können wir nichts weiter thun als den Befehlen des
Königs gehorchen Darauf bot er mir seinen Arm an
allein ich nahm diesen nicht sondern ging hinaus wo ich
die Kutsche sand und bei ihr drei von den Prosofsen des
General Auditeurs und Ministers von Katsch Diese
durften mich jedoch nicht anfassen denn der Major war
schon bei mir hob mich hinein und setzte sich neben mich
worauf wir sogleich fortfuhren

Der tiefe Schmutz und die Löcher auf der schlechten
Straße welche durch den Thiergarten nach Charlotteuburg
und Spandau führte machte daß der Wagen sich meist
nur langsam fortbewegen konnte Ein Mal glaubte ich
daß er umgeworfen würde Die Polizeisoldaten zündeten
Stocklaternen an und leuchteten damit und wie der Licht
schein durch das Fenster herein fiel sah ich daß Dumoulin
sich aufgerichtet hatte als wollte er mir beistehen

Sie haben sich doch nicht wehe gethan fragte er theil
nehmend denn es war ein fehr harter Stoß gewesen

Was liegt daran antwortete ich da ich doch weit
größeren Leiden entgegen gehe

Wer ist die Ursache davon versetzte er
Doch jedenfalls der welcher mich verrathen hat

Also ich ich Seine Stimme klang als schlüge
ein Eisenhammer auf einen Stein Ich habe meine Pflicht
gethan wie meine Ehre es gebot weiter nichts sagte er
darauf

Und ich mein Herr Major ich that nichts mehr und
nichts minder

Aber Ihr zürnt mir Ihr haßt mich darum rief
er mit ausbrechender Leidenschaft

Und was thut Ihr denn
Ich Er holte tief Athem und schwieg plötzlich

aber sagte er Wenn Ihr wüßtet was ich ertragen habe
um Euretwegen Ihr würdet Euch selbst die Antwort
geben

Ich sehe nur und weiß nur daß Ihr neben mir sitzet
um mich ins infame Loch in Spandau abzuliefern

Ehe das geschehen soll ehe ich das thäte rief er seine
Zähne zusammenpressend lieber wollte ich Euch mit diesen
meinen Händen tödten

Wie sagte ich innerlich bebend wollt Ihr mich nicht
nach Spandau bringen

Ich muß es muß geschehen sprach er in dem eisernen
Tone Steckte Gottes Hand sich aus seinem Himmel und
wollte Euch fortführen ich duldete es nicht Ihr müßt
tragen was Ihr Euch auferlegt und ich muß es voll
ziehen

So vollzieht es denn und gebt Euch keine Mühe Euch
weiter bei mir rechtfertigen zu wollen

Bei Euch Nein bei mir bei mir antwortete er
Daß ich Euch helfen möchte und hätte ich tausend Leben
einzusetzen wißt Ihr das jetzt noch nicht Aber meine
Ehre meine Pflicht Schande und Schmach über mich
wenn ich sie vergessen könnte Schande und Schmach über
mich wenn ich Euch verlassen verrathen kann

Mit dem Schauder der mich faßte fühlte ich doch zu
gleich ein süßes liebliches Gefühl mit der Angst um ihn
vergaß ich meine eigene Angst

O rief ich da Ihr mich retten möchtet so sagt mir
was ich thun soll Könnt Ihr wollen daß ich gemein
und schlecht handeln und mich erniedrigen soll

Nein versetzte er Ihr habt recht gethan aber dieser
elende Mensch verdient es nicht Klug und vorsichtig seid
Ihr nicht gewesen

Das mag in meinem unbesonnenen Wesen liegen ver
setzte ich gereizt Ihr habt mir dies oft schon gesagt
denn ohne Zweifel seid Ihr viel klüger und einsichtiger
als ich

Er schwieg dazu und eine geraume Zeit verging bis
der Wagen den Berg hinabrollte und sich der Festung
näherte aus welcher Lichte in die Nacht glänzten Wir
fuhren über Brücken und tiefe Gräben wurden von Schild
wachen angerufen und gelangten endlich an hohe düstere
Mauern

Wenn Ihr niemals klug und vorsichtig wäret sagte Du
moulin jetzt zu mir so seid es jetzt Wißt daß nicht al
lein Euer Leben daß auch mein Leben davon abhängt
Ohne Euch würde mir das Leben zur Qual und Last sein
Der König wird worgen nach Spandau kommen ich bleibe
in Eurer Nähe Auch der Fürst von Dessau wird hier sein
Ihr habt einen Freund an ihm und jetzt seid gefaßt und
bedenkt daß Alles was Menschen thun können geschehen
soll zu Eurem Besten

Als der Wagen auf dem inneren Hof still hielt sprang
er heraus und ging fort Nach einiger Zeit kam ein lan
ger Mann mit einer Laterne und hieß mich aussteigen
Als das geschehen war wmde ich in das Haus des Com



Heute nach dem Zeugniß des Fürsten Msmarck mcht zuletzt
deshalb so mächtig dasteht weil es sich aus Männern mit gu
ter Schulbildung zusammensetzt die Durchführung der Grund
sätze des Windtyorst schen Antrages unmöglich ist wissen die
Centrumsführer ganz genau

Im Hinblick auf die bevorstehende Wahlbewegung ist
es vielleicht nicht unerwünscht sich die Zusammensetz
ung des gegenwärtig bestehenden Abgeord
netenhauses und seine landschaftliche Gliederung ver
gegenwärtigen zu können Es zählte wenn wir die Frak
tionslosen den ihnen zunächst stehenden Fraktionen hinzu

rechnen
1 Die konservative Fraktion 135 Mitglieder Davon fielen

22 auf Ostpreußen 5 auf Westpreußen 28 auf Brandenburg
21 auf Pommern 6 auf Posen 22 auf Schlesien 13 auf Sach
sen 2 auf Schleswig Holstein 1 auf Hannover 5 auf West
falen 9 auf Hessen Nassau 1 auf die Rheinprovinz 2 Die
freikonservative Fraktion 67 Mitglieder Davon fielen 3 auf
Ostpreußen 8 auf Westpreußen 8 auf Brandenburg 4 auf
Pommern 6 auf Posen 6 auf Schlesien 15 auf Sachsen 5
auf Schleswig Holstein 3 auf Hannover 2 auf Westfalen 2 auf
Hessen Nassau 5 auf die Rheinprovinz 3 Die nationallibe
rale Fraktion 74 Mitglieder Davon entfielen 2 auf West
preußen 1 auf Posen 6 auf Schlesien 7 auf Sachsen 6 auf
Schleswig Holstein 28 auf Hannover 5 auf Westfalen 6 auf
Hessen Nassau 13 auf die Rheinprovinz 4 Die deutschfreisin
nige Fraktion 42 Mitglieder Davon fielen 3 auf Ostpreu
ßen 4 auf Westpreußen 9 auf Brandenburg Berlin 1 auf
Pommern 4 auf Posen 6 auf Schlesien 1 auf Sachsen 4 auf
Schleswig Holstein 4 auf Westfalen 6 auf Hessen Nassau 5
Das Centrum 98 Mitglieder l einschließlich drei Welsen Da
von entfielen 4 auf Ostpreußen 25 auf Schlesien 2 auf Sach
sen 4 auf Hannover 15 auf Westfalen 3 auf Hessen Nassau
43 auf die Rheinprovinz 2 auf Hoheuzollern 6 Die polnische
Fraktion 15 Mitglieder 3 auf Westpreußen 12 auf Posen
7 Die Dänen 2 Mitglieder

Da das Abgeordnetenhaus insgesammt 433 Mitglieder
zählt so beträgt die Majorität 217 Stimmen Die bei
den konservativen Fraktionen zählten zusammen 202 Mit
glieder es fehlten also 15 an der Majorität Die Deutsch
konservativen und das Centrum zählten zusammen 233
Mitglieder Um diese Majorität zu zerstören müßten also
17 Stimmen verloren gehen ein im Hinblick auf die
neusten Zettelungen zwischen den beiden Parteien und den
Kampf um die Schule besonders erstrebenswerthes Ziel
Nationalliberale und Freikonservative zählten zusammen
141 Es müßten also von der konservativen Partei
76 Stimmen oder etwas über die Hälfte zur Bildung
einer Mehrheit hinzukommen Andere Parteicombinationen
kommen praktisch nicht in Betracht

In fast ganz England sind durch anhaltenden starken
Regen verheerende Überschwemmungen eingetreten welche
stellenweise die Ernte gänzlich vernichtet haben In Lon
don selbst stehen die östlichen Stadttheile unweit der Docks
welche größtentheils von der ärmeren Bevölkerung bewohnt
sind unter Wasser wodurch großes Elend verursacht wor
den ist

Die heftigen Regengüsse der letzten Tage hinderten so
gar theilweise den Eisenbahnverkehr Besonders hoch stand

das Wasser in Croydon und Forest Hill wo mehrere
Abzugskanäle geborsten waren und die Straßen ein fluß
ähnlicheö Aussehen hatten In Jorkshire hat der Regen
solche Verheerungen angerichtet daß eine völlige Mißernte
zu befürchten steht falls nicht bald trockene Witterung
eintritt Im nördlichen Wales sind die Flüsse Severn
und Dee weithin über ihre Ufer getreten und ist nament
lich viel Heu verdorben worden Das auf den Feldern
noch liegende abgemähte Getreide ist meist verfault

Mandanten geführt und endlich in dessen Zimmer Es war
der General von Glasenapp ein alter dicker Herr mit
einem Bullenbeißergesicht der mich von oben bis unten an
sah als wollte er mich verschlingen Er war aber ganz
allein vergebens suchte ich nach dem Major

Sie ist also meine Gefangene Jungfer Jablonskien sagte
der General ich rathe Ihr sich danach zu betragen Nicht
zu heulen nicht zu schreien oder anderen Spektakel zu
machen sonst wird Sie in den Thurm gebracht Also ver
ständig Jungfer Jablonskien wenn es Ihr nicht noch viel
schlechter gehen soll Woltmann rief er darauf und drehte
sich nach dem langen Mann um nehm Er sie mit und
sperr Er sie ein

Der lange Mann klapperte mit einem ungeheueren
Schlüsselbunde und ich mußte ihm nachfolgen wieder über
den Hof fort in ein Quergebäude vor welchem Schild
wachen standen dann eine Treppe hinauf und durch einen
gewölbten Gang bis er eine Thür aufschloß und mich ein

treten ließ
Ich befand mich in einer schmalen Zelle doch ich war

allein und dies war nimmermehr das infame Loch Ein
dankbares Gefühl überkam mich ich empfand den Freund
der dies für mich gethan und mein Herz schlug in Dank
barzeit und Hoffnung Nach einiger Zeit erhielt ich Licht
und im Ofen wurde Feuer gemacht dann brachte ein Weib
ein Bett endlich auch Speisen und zwar nicht Wasser
und Brod sondern ein gutes Essen und eine Flasche
Bier

Der Gefangenwärter erklärte mit keinem Worte wem
ich diese Gunst zu verdanken hatte gleichgültig und schweig
sam verrichtete er sein Amt Nur zuletzt befahl er mir
sobald ich gegesse das Licht auszulöschen und mich nie
der zu legen und so ließ er mich allein und ich befolgte
seinen Befehl schon nach wenigen Minuten denn ich fühlte
mich sehr erschöpft

Daß mich dennoch der Schlaf floh daß ich in einem
Fieberzustande lag meinen Kopf mit wirren glühenden Bor
stellungen gefüllt wer möchte daran zweifeln Grabesstille
umgab mich und doch war ich sicherlich umringt von Un
glücks und Leidensgefährten Mir fiel Herr von Element

TelegmpMtzs RZchüchtW
Breslan 2 August Nach einem Telegramm der Schlesi

scheu Volkszeitung aus Schwientochlowitz ist der Gaskanal der
Hochofenanlage Falvahütte explodirt wobei ein Ingenieur und
ein Werkmeister Brandwunden erlitten drei Maurer wurden
verschüttet

München 2 August Der Kronprinz von Italien stattete
gestern Nachmittag dem Prinz Regenten einen Besuch ab wel
chen der Prinz Regent Abends erwiderte

Mainz 2 August Der Präsident der Hessischen Ludwigs
bahn und der süddeutschen Immobilien Gesellschaft Geheimer
Kommerzienrath Lauteren ist heute Hierselbst gestorben

Weimar 2 August Ihre K Hoheit die Großherzogin be
giebt sich heute zum Besuche Ihrer Majestät der Kaiserin
Augusta nach Koblenz und von dort nach Gastem

Wien 2 August Die Wiener Zeitung veröffentlicht eine
Verordnung des Ministeriums betreffend die Einstellung der
Wirksamkeit der Geschworenengerichte in Strafsachen wel
chen anarchistische Bestrebungen zu Grunde liegen für die Ge
richtshossprengel Wien Korneuburg Wiener Neustadt Wels
Prag Brüx Jicin Jung Bunzlan Reichenburg Brünn
Olmütz Neutitschein Graz Leoben Klagenfurt vom 10 August
1888 bis zum 31 Juli 1889

Rom 2 August Der Papst wird demnächst eine Eneyklica
an die Bischöfe im Orient erlassen

Nach hier eingegangenen Nachrichten aus Bologna haben
daselbst die Bäckergehilfen die Arbeit eingestellt in Folge
dessen haben die Brodverkäufer einen einzigen Laden für
den Brodverkauf in der Gallerie der Landwirthe eingerichtet

Paris 2 August Der Strike der Erdarbeiter dauert fort
Im Laufe des Vormittags zogen mehrere Trupps Strikender
die Quais entlang um die gefüllten Radekarren der nicht
sinkenden Arbeiter um und deren Arbeitsgeräte in das Wasser
zu werfen Die Syndikatskammer der Kutscher beschloß daß
alle zu deren Verband gehörende Personen die Arbeit morgen
früh zu verlassen hätten

London 2 August Unterhaus Labouchsrs weist auf die
heftigen Angriffe hin die von der Times in ihrem heutigen
Leitartikel gegen die Parnelliten sowie gegen Gladstone Har
court und Morleh wegen ihres Verhaltens in der gestrigen
Sitzung des Unterhauses gerichtet worden seien und knüpft
daran den Antrag daß die Times sich einer Verletzung der
Privilegien des Hauses schuldig gemacht habe Der Kanzler
der Schatzkammer Goschen erkennt an daß eine Verletzung der
Privilegien des Hauses durch die Times stattgefunden habe
hält es mit Rücksicht auf Präzedenzfälle aber für rathsam den
Antrag Labouchsre s durch das Uebergehen zur Tagesordnung
zu erledigen Gladstone stimmt Goschen s Vorschlag bei und
ersucht Labouchore seinen Antrag zurückzuziehen Nachdem
sich die Deputirten Sexton Redmond und Morley gegen die
Angriffe der Times noch sehr heftig ausgesprochen hatten
zog Labouchsre seinen Antrag zurück

T MS TtzWM
Der Kaiser wurde bei seiner Ankunft im Marmor

palais von der Kaiserin Friedrich und den Prinzessinneu
Töchtern begrüßt Am Abend blieben die hohen Herr
schaften noch zum Thee im Marmorpalais vereint
Am Freitag Morgen begab sich der Kaiser gegen 8 Uhr
vom Marmorpalais aus nach dem Bornstädter Felde um
dort den Truppenübungen beizuwohnen Nach Beendigung
derselben kehrte der Kaiser kurz vor 10 Uhr nach dem
Marmorpalais zurück nahm später daselbst die regelmäßigen
Vortrage entgegen arbeitete Mittags mit dem General
Adjutanten v Albedyll

Die Begegnung des Kaisers mit der Königin
von England soll gelegentlich des Geburtstags der Kai
serin Augusta also am 30 September in Baden Baden
stattfinden Vorher würde der Kaiser mehrere deutsche Höfe
sowie die Reichslande besuchen Von Baden Baden aus
würde sich der Kaiser nach Wien und von da nach Rom
begeben Zu Ehren der Anwesenheit des Kaisers in Rom

ein Wo war er Vielleicht dicht neben mir In der
Finsterniß richtete ich meine Augen auf die Mauern als
sollten meine Blicke sie zerbrechen und ich meinte ihn zu
sehen bleich wahnsinnig vor Entsetzen seine Arme voll
Ketten flehend nach mir ausgestreckt heiser wimmernd Ver
rathe mich nicht verkaufe mich nicht

Es war jedoch nichts als der Ruf der Schildwachen
und das Geklirr ihrer Gewehre Bald hatten mich andere
Phantasien wieder in Beschlag genommen Dumoulin mein
Onkel der König mit dem schrecklichen Gesicht und seinem
Schwur mich zu vernichten Der kommende Morgen die
Ungewißheit was mit mir geschehen werde welche furcht
baren Dinge mich erwarteten Alles ballte sich zu einem
höllischen Knäuel zusammen Aus einem halb traumarti
gen Zustande fuhr ich endlich auf als es Tag geworden
und ich die Schlüssel rasseln hörte Der Wächter kam
und brachte mir Kaffee und Backwerk räumte das Essen
vom Abend fort füllte einen Wasserkrug und setzte einen
Topf daneben Alles wieder ohne ein Wort zu sprechen

Erst als er damit fertig war drehte er sich nach mir
um und sprach Um neun Uhr kommt Se Majestät der
König Ich soll Ihr sagen daß Sie sich bereit hält

Was soll denn geschehen fragte ich
Verhör erwiderte der Mann Der General Auditeur

Excellenz von Katsch ist schon hier
Ich wußte genug von diesem fürchterlichen Mann um

vor seinem Namen zu erschrecken Er war als erbarm
ungsloser Chef der Kriminaljustiz bekannt

Wie viel Uhr ist es fragte ich
Acht Uhr vorbei
Und lieber Mann eine Bitte sagt mir wo ist

der Herr von Element und wie geht es ihm
Statt jeder Antwort schlug er die Thür zu und ließ mich

allein
Eine unbeschreibliche Muthlosigkeit welche mich überfiel

machte daß ich eine Zeit lang wie in Erstarrung auf dem
Bette saß Alles Unglück und Elend das mich erwartete
fiel auf mich nieder und löschte mein Hoffen aus doch
eben dies Hülflose Verzweifeln bewirkte daß um so leben
diger auch bald meiner Seele Kraft und Gläubigkeit wie

ist dortselbst eine groß Truppenparade über 40009 Mann
geplanr

Wie seiner Zeit mitgetheilt worden hat das Kam
mergericht nach dem Ableben Kaiser Friedrichs III an
Kaiser Wilhelm II eine Beileidsadresse eingereicht Auf
dieselbe ist nun unterm 3 Juli vom Marmorpalais aus
folgende Antwort des Kaisers ergangen

Dem Kammergericht entbiete Ich für die theilnahmsvollerr
Worte welche dasselbe Mir aus Aulaß des Todes Meines ge
liebten in Gott ruhenden Herrn Vaters gewidmet hat Meinen
Königlichen Dank Das daran geknüpfte Gelöbniß treuer
Pflichterfüllung habe Ich mit Wohlgefallen entgegengenommen
und erwidere dasselbe mit der Versicherung daß die Rechts
pflege in Meinen Landen Meiner landesväterlichen Obhut alle
Zeit gewiß sein darf Das erbetene Geschenk eines Bildnisses
Meines Hochseligen Herrn Vaters werde Ich dem Kammerge
richt alsbald zugehen lassen

Als der Kaiser auf der Rückreise von Kopenhagen
in Kiel angekommen war fuhr er zuerst durch die Geschwa
derreihe und ließ dann signalisiren Völlig zufrieden mit
den Leistungen während der Reise meinen besten Dank

Der König von Portugal trifft am 8 d MtA
zum Besuche am Berliner Hofe ein

Der außerordentliche Gesandte des Sul
tans Munir Pascha traf mit den bereits bekannten
Herren seiner Begleitung am Mittwoch Abend 11 Uhr
in Berlin ein und wurde bei seiner Ankunft vom türkischen
Botschafter Tewsik Beh und sämmtlichen Mitgliedern der
türkischen Botschaft empfangen und nach erfolgter Be
grüßung in Königlichen Wagen nach dem Hotel Kaiser
Hof geleitet Donnerstag Mittag stattete Munir Pascha
im Auswärtigen Amte und bei den Ministern seine Be
suche ab Freitag Mittag wird derselbe in besonderer
Audienz von dem Kaiser empfangen werden

I M der Kaiserin Friedrich sind für ihren
künftigen Aufenthalt als Residenzen zur Verfügung ge
stellt das frühere kronprinzliche Palais in Berlin die
Schlösser von Homburg und Wiesbaden die Villa Car
lotta nahe der Friedenskirche bei Potsdam und das
Herrschaftshaus in Bornstedt

Der Johanniterordensfeier zu Sonnenburg wird
auch der Großherzog von Mecklenburg Schwerin
beiwohnen

Der bisherige Oberhofmarschall Fürst Radolin ist
der Post zufolge zum Oberst Truchseß Gras Pückler
Rittmeister bei den Gardes du Corps zum dritten Hof
marschall ernannt worden Der frühere Chef desMilitär
kabinets soll zum commandirenden General des VII
Armeecorps ausersehen sein

Zum Rektor der Berliner Universität ist,
wie gestern gemeldet Geheimer Medizinalrath Professor
Dr Gerhardt für das neue Studienjahr gewählt wor
den Geheimrath Gerhardt behandelte bekanntlich den ver
storbenen Kaiser Friedrich bevor sich dieser in die Behand
lung des Dr Mackenzie begab Es wird besonders her
vorgehoben daß die Wahl dieses ausgezeichnet Arztes
und Universitätslehrers auf die Initiative der nichtmedi
zinischen Fakultäten erfolgte um demselben in d er Form
eine Anerkennung für seine würdige Haltung während der
Krankheit Kaiser Friedrichs auszusprechen

Der Prinz Regent von Bayern hat ein Handschreiben
an den Ministerpräsidenten gerichtet in welchem er unter
Hervorhebung der Großartigkeit der Feier mit welcher der
hundertjährige Geburtstag König Ludwigs I begangen
worden ist der Stadt München und allen FeMeilnehmern
sowie auch Allen die bei den provinziellen Festfeiern mit

derum erwachte Ich fühlte mich schuldlos Gottes all
mächtiger Wille hatte diese Prüfungen über mich gebracht,
so richtete ich mein Gebet zu ihm mich nicht zu verlassen
sondern mein Hort und Schützer gnädiglich zu sein Und
in meinem tiefsten Herzen loderte es auf wie ein wärmend
Feuer die Stimme der ein leidender Mensch immerdar
vertrauen darf rief mir zu Gieb Zeugniß dafür daß du
recht gethan und fürchte Dich nicht vor dem Zorn der
Gewaltigen Laß dich nicht zum Unrecht und zur Sünde
verlocken Gott wird Dir beistehen in deiner Noth
Und so stand ich auf voll Gewißheit und voll Ruhe brachte
meinen Anzug in Ordnung so gut ich es vermochte und
erwartete gefaßten Muthes die Stunde des Gerichts

Es ließ mich diese auch nicht lange warten Nach eini
ger Zeit entstand viel Lärm auf dem Hofe in welchen ich
nicht hinabsehen konnte da das Fenster meiner Zelle sehr
hoch war Ich hörte nur Wagen rollen und Pferde schnau
ben hörte den Schritt marfchirender Soldaten und die
Kommandoworte ihrer Offiziere endlich aber wurden die
Trommeln gerührt und dies nahm ich als das Zeichen
daß der König gekommen sei

Wiederum Stille und wiederum banges Erwägen Nach
sinnen und Vorstellen was mit mir geschehen werde bis
endlich unten im Hause Schritte dröhntea und Gewehre
klirrten Der Lärm näherte sich und die Schlüssel rassel
ten an meiner Zelle Gleich darauf stand der Gesängen
Wärter darin und forderte mich auf ihm zu folgen

Als ich hinaustrat sah ich dort vier Grenadiere und
einen Unteroffizier in zwei Reihen mit aufgepflanztem Ba
jonnet so grimmig als gelte es einen fürchterlichen Räu
ber in Empfang zu nehmen

Nehmt die Gefangene in die Mitte schrie der Unter
offizier und die Soldaten stellten sich rechts und links und
hinter mich er an die Spitze so ging es über den Hof
fort nach dem Kommandantenhause Aus dem Hose stand
eine ganze Compagnie und allerlei Volk auch Offiziere und
Herren mit Amtsmienen die mich theils zornig theils ernst
haft oder mitleidig betrachteten und es regte sich bei mir
trotz aller Noth die Lust zum Spotten wie ich all dies
Treiben um meine arme kleine Person sah Forts f



gewirkt den lebhaftesten Dank ausspricht Das Schreiben
schließt Es ist die beglückendsts Empfindung die Liebe
zum Wolke durch die Liebe des Volkes erwiedert zu sehen
Der heißeste Wunsch der Mich erfüllt gilt dem Wohle
Bayerns das Gott zu allen Zeiten schirmen und schützen
möge

Entlassung eines angeblichen Spions Kiel
1 August Derselbe Correspondent des Hamb Fremden
blattes welcher unzählige der Verhaftung eines Fran
zosen vorausgegangene Einzelheiten zu melden wußte be
richtet jetzt seinem Blatt daß der Verhaftete bereits nach
kurzer Zeit aus der Haft wieder entlassen worden
sei da sich seine gänzliche Schuldlosigkeit herausgestellt
habe Der fragliche Herr sei Vertreter einer großen Firma
in Forbach und Leiter der hier in der Umgegend für die
Kanal Arbeiter aufzuführenden transportablen Baracken
Da die Verhaftung wirklich stattgefunden hat so dürfte ein
unangenehmer Mißgriff vorliegen

Schiffsuntergang Der Stettiner Dampfer Deusch
land ist bei Korea untergegangen Die Mannschaft ist
gerettet

Hofbankier Der Kaiser hat die Inhaber der Firma Anhalt
u Wagner zu seinen Bankiers ernannt Dns genannte Bankhaus
zählt zu den ältesten und angeseyensten Firmen Berlins und er
freut sich wegen der ansehnlichen Schenkung des verstorbeneu Con
suls Wagner an den Staat namentlich in Künstlerkreisen hohen
Ansehens Der Bankier Wagner Mitbegründer des Hauses
hinterließ seine werthvolle Gemälde Sammlung der Kunst
Akademie die dann später die gesammte Schenkung an die
National Gallerie abgab Ein Sohn des verstorbenen Consuls
der mit Borliebe Handschriften sammelt schenkte seinen literari
schen Besitz der namentlich durch Aufzeichnn gen von Nl xan
der v Humboldt werthvoll war an die Berliner geographische
Gesellschaft Die Firma Anhalt u Wagner wurde vor etwa
hundert Jahren begründet und ist noch immer im Besitz dessel
ben Hauses in der Brüderstraße in welchem sie ihre Thätig
keit begann

Lehenabgabe beim Thronwechsel Wie der
Regensburger Anzeiger mittheilt ist die Nachricht daß
vom fürstlichen Hause Thurn und Taxis aus Anlaß der
beiden letzten Thronwechsel in Preußen sür das Lehen
Krotoschin 2 Millionen Mark an die preußische Krone
bezahlt worden seien dahin einzuschränken daß jedesmal
die Summe von 1000 Thaler an den neuen Lehensherrn
bezahlt wurde

Im Anschluß an die gestern von uns wiedergegebenen
Auslassungen des Londoner Laryugologen Dr Felix Semon
über die Krankheit Kaiser Friedrichs sei noch bemerkt daß er
von den bemängelten Statistiken über Kehlkopfoperatwnen eine
Ausnahme macht indem er sagt Die einzige uns bekannt
gewordene rühmliche Ausnahme bildet die Scheier sche Statistik
Deutsche mediz Wochschr 1838 Nr 23 Aus dieser
Statistik geht hervor daß bei dsr theilweisen Kehlkopfexstir
pation um welche es sich im vergangenen Frühjahr beim da
maligen Kronprinzen handelte S6Vz Prozent Heilungen konsta
tirt worden sind

Unter den H ochzeits geschenken die Exkaiserin
Eu gerne ihrer Nichte der Prinzessin Letizia Bonaparte cm
Wlich deren im September in Turin stattzufindenden Vermähl
ung mit des Königs Humbert Bruder dem Prinzen Amadeo
geben wird befindet sich wie der Frs Z aus Rom geschrieben
wird auch evi prachtvoller Fächer im Werthe von über SMV0V
Francs Derselbe hat eine gewisse historische Bedeutung denn
auf diesen Fächer hat Prinz Lulu das zum Schlosse des alten
Graten von Montiso gehörige Gartenhaus gezeichnet Die
Seiten des Fächers sind mit Edelsteinen besetzt Der Fächer
griff besteht aus einem wundervollen Amethyst Anläßlich ihres
SV Geburtstages hatte die Kaiserin d n Fächer von ihrem
Sohne dem nunmehr todten Prinzen als Geschenk erhalten

Marine S M S Niobe Kommandant Korvetten
Kapitän Graf von Haugwitz ist am 2 August er in Malmö
eingetroffen und beabsichtigt am 12 August er die Reise fort
zusetzen

Zwölf Studentinnen der Londoner medizinischen
Schule für Frauen bestanden letzter Tage das ärztliche
Staatsexamen in Edinburg Eine frühere Schülerin der
Londoner Anstalt Frl Waterston ist zur Praxis als
Jrrenärztin zugelassen worden

Feuer in Port au Prince London 1 August Die
gestern in Queenstown eingetroffenen Dampfer haben weitere
Einzelheiten über die in Porl au Prince Hayti am 4 und 7
Juli stattgehabten Femrsbrünste deren Ursache Brandstiftung
war überbracht Das erste Feuer entstand bekanntlich im
oberen Stockwerk des Abgeordnetenhauses als dasselbe eine
Sitzung hatte Es wehte zur Zeit eine starke Brise und das
Parlamentsgebäude das Departement des Innern des Krieges
die protestantische Episkopalkirche und andere Gebäude wurden
eingeäschert Zehn Personen kamen dabei ums Leben und
wurden unter deu Trümmern begraben Zwei Aufrührer
welche versuchten ein anderes Stadtviertel in Brand zu stecken
wurden erschossen Die zweite große Fsuersbruust entstand in
dem Privathause des Justizministers Die Flammen hielten
erst inne als sie den Bezirk erreichten wo das erste Feuer
gewüthet hatte und sie keine weitere Nahrung fanden Ein
Fünftel von Port au Prince liegt in Asche Die Brandstifter
haben wie allgemein angenommen wird Petroleum zur Aus
führung ihres Vorhabens benutzt Die englische und franzö
sische Botschaft werden von französischen Marinematrosen be
wacht Viele Schiffe welche Waaren nach Port au Prince
gebracht haben sind zurückgefahren ohne ihre Ladung gelöscht
zu haben Die Vertreter der fremden Mächte stehen in Gefahr
ermordet zu werden und die Aufrührer verüben alle möglichen
Gewaltthaten an Ausländern die auf der Insel wohnen

Ueber die deutschen Häfen sowie über Antwerpen
Rotterdam und Amsterdam sind im Monat Juni 8433 Perso
nen aus Deutschland nach überseeischen Häfen ausgewandert
Im ersten Halbjahr 1888 betrug die überseeische Auswanderung
aus dem deutschen Reiche über die genannten Häfen 56732
Personen gegen 57181 im ersten Halbjahr 1887 40597 im
ersten Halbjahr 1886 und 66941 im ersten Halbjahr 1885

Todesfälle JnBushey Hertfordshire starb vor einigen
Tagen im 74 Altersjahre Lorenz Herkomer Vater des bekann
ten Malers gleichen Namens Der amerikanische Geschichts
Areiber Sydney Howard Gay ist 74 Jahre alt gestorben
Er war der Mitarbeiter William Cullen Bryant s bei der
Herausgabe einer illustrirteu Geschichte der Vereinigten Staaten

Von dem Kaiser Alexander wird die folgende Epi
sode mitgetheilt die verbürgt ist und sich Ende des Jahres
1880 also kurz vor dem Tode Alexander U ereignete Eine
Sängerin der russischen Oper Madame G erkrankte und ihr

war ein derartiges daß sie zum Theater nicht mehr
zurückkehren konnte Nun hatte sie noch eine Gagenforderung
von 3 M Rubel an die Theaterkasse Obwohl die Berechtig

ung derselben außer allem Zweifel stand verweigerte die Kasse
doch die Zahlung der Summe An der Spitze der Intendanz
stand damals der berüchtigte Baron Küster Derselbe verfuhr
ganz willkürlich Er hobjplötzlich Pensionen auf verkürzte kon
traktlich garantirte Gagen entließ Mitglieder mitten aus dem
Kontrakt c und stand dabei so in der Gunst des verstor
benen Zaren daß ihm absolut nicht beizukommen war Na
türlich war es auch Küster gewesen welcher die Kasse angewie
sen hatte der bedauernswerthen Künstlerin das Geld vorzu
enthalten Die Letztere klagte und der Prozeß wurde natür
lich zu ihren Gunsten entschieden Das half ihr indessen we
nig da Küster das Urtheil durch den Kaiser annullireu ließ
Die Hülflose Sängerin wollte sich schon in den Gedanken fügen
auf die ihr zukommende Summe verzichten zu müssen als ihr
von freundschaftlicher Seite der Rath gegeben wurde sich an
den Thronfolger zu wenden und diesen um Vermittelung zu
ersuchen Madame G setzte m der That eine Bittschrift an
den Thronfolger am schilderte diesem ihre bedrängte Lage und
fügte die auf den Fall bezüglichen Papiere bei In überra
schend kurzer Zeit erhielt sie die Aufforderung in der Theater
kasse zu erscheinen wo ihre Forderung bis auf die letzte Kopeke
ausgezahlt wurde In Hofkreisen erzählte man sich daß der
Thronfolger über die Rechtsverletzung so empört gewesen sei
daß er sich mit den Papieren persönlich zu seinem kaiserlichen
Vater ins Winterpalais begeben habe Dem Kaiser war die
Sache durch Küster natürlich völlig anders dargestellt worden
und er versprach seinem Sohne sofortige Abhülfe Es fand
dann zwischen dem Kaiser und seinem Intendanten ein Auf
tritt statt der diesem klar machte daß seine Tage gezählt seien

Die Pariser Bettler Innung ist darauf bedacht
ihren Mitgliedern nach Kräften den ibnen zugefallenen schweren
und anstrengenden Beruf zu erleichtern Jetzt giebt es sogar
zwei Adreßbücher für Bettler die genaue Auskunft über die
barmherzigen Samariter geben So oft ein Fechtbruder einen
gutherzigen Mitbürger ausgespürt hat bringt er dessen Adresse
nach der Agentur die ihn dafür mit einem halben Franken
belohnt und sich beeilt die neue Angabe in ihre Liste einzutra
gen Der eine der Adreßkaleader kostet nur 3 Frcs ist dafür
aber auch nicht sehr ausführlich Der Preis des großen be
trägt das Doppelte enthält aber dafür nicht nur Namen und
Wohnung der Mildthätigen sondern auch gleichzeitig eine kurz
gefaßte Lebensbeschreibung derselben ihr Bekenntniß ihren
politischen Standpunkt und auch die Zeit wann sie am Besten
anzutreffen sind Von einem heißt es beispielsweise darin daß
er ein reicher alter radikaler Republikaner ist und daß man
sich als Opfer der Reaktionäre vorstellen muß Von dem
Hause eines Anderen wird gesagt daß hier ein kirchlicher Geist
herrsche daß man hier namentlich darauf ausgehe Ehen zu
stiften daß man Tanfen begünstige und namentlich bereit sei
Kleider zu schenken Es giebt viele Wohlthäter die die Reich
haltigkeit ihrer Gaben nach dem Zeugniß des betreffenden
Geistlichen bemessen So erzählt ein Pariser Schrissteller von
einer Unterhaltung die er mit einer alten Lumvensammlerin
hatte und die jeden Montag wie sie sagte denB esuch eines
Herrn in einem langen schwarzen Rock erhielt Er schenkte
den Kadern Bilder und Bonbons und suchte die Eltern zu
überreden ihre Kleinen in der protestantischen Kirche taufen zu
lafsen Am Sonnabend kam die Reihe an den Abbe und die
frommen Schwestern die gleichfalls den Kindern Geschenke
machten und sie in der katholischen Kirche getauft haben wollten
Und wo sind dieselben denn nun eigentlich getauft fragte

der Schriftsteller Die Frau erwiderte nach einigem Bedenken
Wenn ich die Wahrheit sagen soll 12 Mal in der protestan

tischen und 14 Mal in der katholischen Kirche

Der Besitzer eines in der Näh e von Reichen
bach i Schl gelegenen Grubenfeldes hat nachdem er
die Muthung auf Silber und Bleierze erhalten hat die
Ausbeute begonnen welche sich wider Erwarten reich gestaltet
Gleich am ersten Tags fand man im Gestein in einer Tiefe von
einem Meter eine prächtige Silber und Blei ausweisende Ader
Dos Gestein soll 95 Prozent Erze enthalten Dem Eulenberge
scheint eine neue lohnende Industrie zu erblühen die dazu an
gethan ist durch Heranziehung der brachliegenden Arbeitskräfte
Noth uns Elend in der Bevölkerung zu lindern Königliche
Bergbeamte haben die bisher geförderten Scheffelkörbe versie
gelt um nach genauer Berechnung des Erzgehaltes ein Gut
achten über die weitere Ausbeute abzugeben
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Berliner Börse vom S August
Die heutige Börse ließ bei dauernd fester Grundtendenz

doch ein regeres Geschäft vermissen Es kam sogar zu Kurs
rückgängen die indessen angesichts der starken Engagements
der Haussespekulation nur als ein natürlicher Rückschlag bezeich
net werden können Spekulative Devisen hatten in Folge dessen
Einbuße zu verzeichnen besser stellte sich das Geschäft in den
festen Anlagepapieren besonders inländischen Bahnen und in
dustriellen Werthen Montanwerthe dagegen neigten mehr zur
Schwäche Schlußtendenz behauptet

Produktenbörse Berlin 2 August Wetzen ziemlich belebtSnnd steigend
lolo 165 bis 180 M September Oktober 16S,50 171,25 M Roggen
loko tn gutem Begehr Termine sehr fest loko 127 bis 138 W, September
Oktober 135,S0 134,75 136,25 M Hafer loko vernachlässigt Termine
still loko 116 142 M September Oktober 117 118 M Gerste
ruhigem Verkehr loko 112 dis 184 M Rüböl gedrückt loko ohne Faß

M September Oktober 48 20 47,90 M Petroleum M Iow
M Spiritus loko ruhig Termine bet kleinem Geschäft gut be

hauptet mit 5L M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 52 50 52,4 K2 70
M September Oktober 52,50 bis 52,40 bis 52,70 M mit 70 M Ver
brauchsabgabe loko ohne Faß 33,20 M September Oktober 33 bis 32,70
bis 33 20 M Mehl Weizenmehl 00 24,25 bis 2iZ,S5 M 0 22,25
bis 20,25 M Roggenmehl 18,25 bis 17,25 M 0 und 1 19 25 bis 18,25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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2 1 G

NschW Maftrtcht
TttiNburg Zsttz
G M DresdW
Btz Ludwtgsh
Martenb MlaGk
Niederwaldbah
Rordh Erfurt
Opprkch SMah
Ctmlökhn
W mar Gera
do WW
so gar st

Bsschttchrad B
D x Bodeubach
Get xCml L B

KurÄ Kiew
Msi stb
do Süd

Südöft LorKb Z
WarfchiM W

1

0

1

N/
0

0

V
0

0

6

4

k

57 S Et8ö 9 u

104 50 VK
71,75 5
72,90 HG

110 50 M
46,50 bH
23, G

74,70 b
115 S0 h
137 00 Ä
L9 40 b

128 75 G

12190 b
64 80 b
42,70 a

150 60 d

BMW BresdKt
Narienb MllW
Nordh Erfurt
Oberlauüßer
Lsipr TMahK
SaslScchy
WetMar Kera

0

S
4

S
5

113,10 d K

1 9 50 bG
9/ 4Z

AvZäWischx MvSMi WisMZWn s

Nerün NreZd
Breslau Warschau
Dtsch Rordd LlvVd
Halberst Blauksnb
Liorbha fsK Zrs r
Oitprmß Südbahs
Ssalbah gar cviw

do

Wetmar Gera
Werrabah I kv

do

4V
S

4

4

4

4

4

5 L
4

4

102, G

100 90
102

103 0

Sacheu Mastticht 4 102 80 bZ
Dsz Bodenbach 5

do 2 K k 8650 G
bo 3 K ZKsschau OderberMr S 83 60 G
do Goldx b 104,90 bE

KMipr RudolfsS 4 76 00 G
Oestr Fr StaetSS Z 82 S0 HE

bs 00 1L74 S
do Von 1L8S S 77,30 T
dv GrgÄlz Rstz 3 77,90 b
do 1 K Z L i 107,30 E
do Goldpr 4 1,0 ,00 B

PUfeu PriesW 4 74 30 K
Eüdösterr LomS Z S 60,40 d

do se z L 60,40 Gdo ObttM ö 3 20 b
do Go d 4 97,30llngar NordostSahu s 81,50

Brch Grajsws wd g L 39 00 s
Gr Rusi EtsWZ g Z 73
Koslow Woro gar s 9x ,30
Knrsk TharZow gar E Z5,i 0 o

do m LM gKursk Kiew gar 4 8840 b
do Lews 5

Mosco Kursk gar 4 81,40 b
Msseo RWa gar 4 91,9z
Msmz Koslow gar 4 83 40 b
Wjaschk MorczaMg L 84,30 b
SüdWeftbahn gar 4 82,75 by
TrcmskcmWschi g g 35,90 b

ds klswe g 66,75 B
Warfchlm Teresp g ü 95 10 b
WllldvawkllG 4 79,90 b

Eschle

AmsterdaK 1 X F
LovdM 1 LW
Paris 100 Fr
Gtes 1MU

8 T 169 50 S
L T ZV,445 i
Z Tj 80 5
g z 1SZ 90 0

WwrWWg ISW,1S2 25 t

Aezypt garant 3

Jtalteu Rente S 97 50 B
Oesterr GoldreM 4 Z2,10a20

do Papterreute 4 /r 67,60 G
do Silbernen te 68 40 s

RsmLti große 3

bo amortis 5 93,75 d Z
Russ Goldrents 6 110,30
do Zons 8c er 4 83,50 G

do bo ö4 S 91,50 SG
do do 1e 5 91 50 tG
do Ortent A l 5 ü 25 b
do Ptämte 64 S 161,40 V

do do 6 s
151,40 bB

do T Bodenkr s 94,50 G
do Curl Pfdbr 5

S b Gold PWr L 34,00 bG
do Rente 5 82 Z5 bÄ

Ung Gold 1000 4 83 S0 b
do 0 500 4 33 sdo do 100 4 3Z LV a
do Jnvest G A 103 00 SK
do Papierrsute 5 75 20 b

A dUftr e AWiK
Heinrtchshall 4 108 50 G
Dsflaner Gasgef LV 169,50 vB
Berlin Anhalte M ö 11410 G
Freund konv 3 Z 88 50 oB
Grusonwerk 270 WHall MafchwW 15 250 00 bA
Löwe Ä Co 1Z 340 MZslysr Mafchtne 16
Frtjter Nähmasch 0 33,cv G
Cröllwitzer Papiers 1V 164 00 W
Nlenb Cattun 3 99 75 B
Langensalz Tuchs Z 90,00 G
Glauztg Zuckers 3 S8 bKKörbtsdorf 0 101 00 G
Kettü Elbefchifsl 0 76,40
Nordd Lloyb neue 5 132 60 bB
Bazar b 166 25 b
Berl Aquarium 65 00 G

do i otfabrik 13 215 bDeutsche Sdison Ge 4

Kreppwer Werke b

Nordh Tapeten k 124 00 K
Thüri ger Salw 2 55 00 bÄ
WeMäl St Pr 10 155,90 dG

Berliner Kaff iv 5 121 50 B
do Handelsg g 167 00 0
ds MaZlerver

s

136,00 5G
BraMchw Bank 102,90 B
DarmMter Bank 155, vG
Deffauer Credit S

Beutsche Ban s 167,50 b
NtZcouw ComW 10 216 cv bA
Dresdener BaÄ 135,25 bW
Teraer Credit SV 105 90 b
Germr Bank 0 86,40 b

179 25 GLeipz TreditaWÄt 9

Magd BaukL 5 10,10 G
Mewwg HUP 40 b 100 00 B
Mttsld Tredttbllnü 4 SL,00 dG
NatwnalS f Wschlb 6 11S 40 ,G
Nordd Ban 3V 161 50 b
Oesterr Credit Anst SV 162 7S b
Petsrsb Diskom b 1 158 50 G

do Internat 12 109 50 5S
Prenß Bodenkedtt 3 118,90 tK
do Ctr Bd 40 140,50 bB

Retchsbank U 8 30 LG
Äichsische Ban 4 111 80 G
Wsimartsche BaÄ 0

BergWWN W s HSttiN Mtid
Whalter Kohlen 13 137,60 G
Dortm Mton 0

do St P G V 8 30 bB
Duxer Kohl A 45 50 Ä

do do WNV 4Z 92 00 B
SLl Mü eu 37,75 b
W u Lcmrsh V 114,60 tG
Lauchhammer 101,5 5 bÄ
Sachs Gußstahl 7 155,25 bG
S TH Brasuk 7 141 50 bÄ

bo St Kr 5 142,50 SG
ZvchStte 1 40 30

do St Pr S I K 11S SZ b
Westeregew ia 161,00 b K

K Mschi WWWrlemAsWbritk
Anh B Pfandbr s z

do do 4 103,40 bG
Goth Pr Kfandbr I 3V 107 70 G
Mewwg HMthbr 4 102 50 W

0 do Präm Psddr 4

Nordd Grder Wr 4 102,40 S
Pr Bodmer rO S 113 EV Cent Bod rzb v 115 1
S dd Bodevered 4l 10S 75 G

LeiPz Börse V 2 August
SLchs Reute s 93,30 G

S Altendurg Zettz 4V 103,50 D
Außtg Teplitz 4 104 EBuschttchrad I Es ö i 6 95
Wtenburg Zeitz ZV 5

3
1bä,0S G

Buschttehrader L 133, B
Wg D Tredtt 9 173 75 bG
Leipziger Bau S 134 25 G
SLchs Bank 4 Z 11,75 G
Dörstetottz Ratt 0 57,00 SG
S Xhür Braimr 7 140,00 B

do St Pr 5 Iv
B S TH P St Vr

7

3

141 00 B

Zecher P s Ä 3 eo ,75 G
MerrM Hall 9 164,50 K
Hak ÄtraßMoazzu 6 40 tBCröllWitzer 0



DB M

VG UÄ S V rlGKNN Aw
Einem geehrten Publikum zur gefl Nachricht daß ich mein

Llvrrvll ullü Llladov karüoroboll kvsvdiUt
von Leipzigerstraße m schrägüber nach 1 Rathsgebäuds verlegt habe ns ür das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend bitte ganz ergebenst mir solches auch in memem neuen Ge chaftslokal erhaben zu wollen

Hochachtungsvoll

M Ä S Ä Z
FesHslle Bnndesschieße

Heute Freitag Abend praeis 8 Uhr

Krasses dsvkloüs LsnkeN
wozu ich nicht nur alle Herren Schützen nebst deren Damen sondern auch sämmiliche Mitbürger resp alle Fest
theilnehWsr mit ihren Damen höflichst einlade und um recht zahlreiche Betheiligung ergebenst bitte

rNM OGW 1 5rst ,nUrnlvil1i,

smxsM Zll Ausser iillssrn Wör annt vor
üüglioliW

CliKWZ Z kM S A vi ZkWtsAi
VWI ZMWK MZs ÄMWA

MoÄZvz

iFzzrretto
NszsA in ÄckotvQ uncl WSAS oASQ

Mkr
AS ZZ K

Ichader ASZAOS G
gegenüber dem Hanpteingauge zum Schutzenplah

Heute Sonnabend den 4 August von bis gegen tk Uhr Abends

LÄM UU ZS Mausgeführt von der Capslle des Magdeb Füsilier Regts Mr SS unter
Leitung ihres Dirigenten des Herr Capellmeifiers

Eintrittspreis zum Concert pro Person 25
Kinder unter 4 Jahren in Begleitung Erwachsener frei

Abends Metrische Beleuchtung des ganzen Etablissements

Von Montag früh ab stehen feine fette sowie große

n w Futtsrschmms
zum Verkauf bei

ZTZZ ZT Giebichsnstein Wrnnnenstraße 6A

Xl WUMZutschW öunli888e i888en
Sonnabend nnd Sonntag

M VSSS S C SM SU I
Aufsteigen eines Mesenluftballsusn großes Brillant Feuerwerk

M LiwÄsssvdZssssvMUT s R WM
Wegen MinfchiebuNg eines weiteren Schietztages wird das MvWiK

vlRZVKKBI SsZi Z z SZ HvZ SW ßö ZsMtsmK MAÄvK bis auf Weiteres
Der Central Wnsschuß

Nsses ksKt
r Sonnabend den 4 und Sonntag den Z Augnst

ilmißerrnNck Zckt VorüellsilK
gegeben von den

Mitgliedern der guten Quelle zu Leipzig
Auftreten der Concertsängerm Frl VZMKGMRS der Tyrolerlieder
sängerin Frl SÄi Stek MN SiWWWi der Zahnathletin WZSK WZSks der
vorzüglichen Costumsoubrette Frl ZZZs Z sz Wvs des Improvisators Schnell
malers u Clavierhumoriften Herrn WsZKZZ8 M s Specia
lität 1 Ranges UensKSonnabend Anfang 8 Uhr Gntree SOIPfg

Sonntag Anfang der Machm Vorstsll 4 Uhr Gntree RS Pfg
Sonntag Anfang der Abend BorstM Vs Nhr Gntree TO Pfg

Große
Nschlch A t im

AM Montag den G Diens
tag den n event Mittwoch
den 8 Mntznst er Vormittags
M Uhr anfangend verkaufe ich
Wilhelmstraße 8 hierselbst im
Auftrage des Machlschpflegers
Herrn Nechtsauwalt Trieb el
hier den Nachlatz der Wittwe
Rosine Therese Kyritz beste
hend aus vielem guten Mobi
liar guten Betten u Kleidungs
stücken Ä gr Parthie Porzellan
und Glassachen Uhren Z gr
Parthie Leib Bett n Tische
Wäsche Teppichs Herreuklsi
dnngsMcke u Wäsche Gardi
nen Seife sriHnettes Uorf
steine Holz biv Knchengeschirr
Messer Gabeln Löffel Lam
pen Bilder Korbs Waschge
säße u v a Sachen

Gerichtsvollzieher

Anctiou
Sonnabend den 4 August er Bor

Mittags I V Uhr verkaufe ich Geist
ftrasze 4Z Hierselbst zwangsweise

1 Pianino u div Mobiliar
Gerichtsvollzieher

Auetwu
Am Sonnabend den 4 Angnst er

Vormittags AO Uhr versteigere ich
Geiststraße 4I hier zwangsweise

5 Pianino I Schreibsekretär S
Vertikows Z Trumeauxspiegel I
Galerieschränkchen ze

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Auctio
Sonnabend den 4 Angnst er

Vormittags von lO UHx an versteigere
ich Geiststrahe 4A hier zwangsweise

Z Kommode I Kleiderschrank ein
Sopha mit rothem Wüsch I Sil
berfchrank Z Hängelampe 3 Con
sols Ä Gophas I Schreibsekretär
R Spiegel I Stutzuhr

meistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle a S
Leipzigerstratze 8S

MM
Sonnabend den 4 August er Nach

mittag Ä Uhr versteigere ich Mnhlrmu
I, hier zwangsweise ea ZOOO
verschiedene Topfpflanzen sowie ver
schiedene Mobilien

Gerichtsvollzieher

MAWWMSM
N

M M Fs ssssSonnabend den 4 August Abends G Uhr
im Saale der Volksschule

ÄSN IZk I V0NAufführung am G September
Allseitiges pünktliches Erscheinen erforderlich

ReM rMoNS Uehemahme
Hierdurch mache ich die ergebene Mittheilung daß ich am heutigen Tage das

LMK t Ls s MK z
Karlstraße Nr IS

übernommen habe Ich werde mich bemühen ein mich beehrendes Publikum durch Ver
abfolgen guter Speisen und Getränke zu soliden Preisen sowie reelle Bedienung in
jeder Weise zufrieden zu stellen

M Gleichzeitig empfehle hochverehrten Herrschaften Vereinen und Corporationen
meinen großen schönen Saal zur Abhaltung von Bällen Hochzeiten Commerfen und
sonstigen Festlichkeiten

Halle im August 1888 Hochachtungsvoll
MrÄtSDl

Auktion

A ctwn
Sonnabend den 4 d Mts Vor

mittags SVz Uhr versteigere ich Geist
stratze 4Z Hierselbst zwangsweise

A Sopha S Kleiberschränke Z Kn
chenschrank Ä Kommoden S So
phatische 4 kleine Tische S Stück
Stühle L Nähmaschine u v m

Gerichtsvollzieher

Auktion

Sonnabend den 4 Angnst er früh
Uhr versteigere ich Geiftstraße 4Ä

zwangsweise gegen Baarzahluug
Z Negnlaisr 4 Kleidersekretäre I
Kommode mit Aufsatz Z Waschtisch
Z Mähmaschine Z Sophas zwei
Schreibsekretäre Z Kleiderhalter
Tische Bilder S Bde Wilmowsky
K Äevy Civil Prozetz Ordnung mit
Commentar S Bände Entschei
dungen des Kammergerichts 5 Bd
Wilmowsky Ä Levy Civil Proz
Ordn und des Gerichtsverfahren
Gesetzes nebst Anhang

Mt iZvr Gerichtsvollzieher in Halle

Sonnabend den 4 d Mts Vor
mittags IK Uhr versteigere ich im Gast
Hof zum Nöderberg in Giebichenstein
zwangsweise

Sopha S Kleiderschränke I Kü
chenschrank 1 Kommode I ovalen
Sophatisch n Z Stück Stühle

Gerichtsvollzieher

AnttilUl
Sonnabend den 4 Angnst er Bor

mittags Uhr versteigere ich Geist
strafte 4S hier zwangsweise

1 Pianino 1 Cylinderbnrean 3
Sophas Z Kleiderschränke I Ver
tikow Tische Stühle Spiegel eine
antike Spindelnhr mit goldener
Kapsel e

Gerichtsvollzieher

Auctiou
im ZwüngsvMstr Verfahren

Sonnabend den 4 dss versteigere ich
AS Uhr Geiststr 4Z hier

4 nene Regulatoren I Waschtisch
mit Marmorplatte S große Spie
gel 1 großen Posten neue u ge
tragene Herren und Damen Klei

mgsstücke darunter S seidene

d IS Uhr Gasthof Nöderberg Gie
bichenstein

1 Dezimalwaage S gr Mehlkasten
u S/z Ctr Roggenmehl

Gerichtsvollzieher
Vorzügliche Masse zum Füllen von

tU et KxrapIivit
billigst bei Sl

Für den redaMonellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann w Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von Ühr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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